
 
St. Johann Baptist 

Normannenstr. 71 

Samstag 18.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
 17.00 Uhr hl. Messe in italie-

nischer Sprache 
(1. + 3. Sonntag im Monat) 

Dienstag 18.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 09.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.30 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 17.00 - 17.40 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Konrad 
Hatzfelder Str. 263 

 
Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
 11.30 Uhr hl. Messe für Men-

schen mit Behinderungen 
Mittwoch 14.30 Uhr hl. Messe 
Donnerstag 18.00 Uhr hl. Messe 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Mariä Himmelfahrt 
Wittener Str. 75 

Sonntag 09.30 Uhr hl. Messe 
Mittwoch 18.00 Uhr hl. Messe 
Freitag 18.00 Uhr Hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Sonntag 09.00 - 09.15 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 

St. Marien 
Amselstr. 

Sonntag 11.00 Uhr hl. Messe 
Dienstag 15.00 Uhr  hl. Messe * 
Freitag 18.00 Uhr  hl. Messe 
 
 

St. Pius X. 
Liebigstr. 7 

Samstag 17.00 Uhr hl. Messe 
Sonntag  09.30 Uhr hl. Messe * 
 
Beichtgelegenheit 
Samstag 16.30 - 16.45 Uhr 
Oder in Absprache mit den Priestern 
 
 
* nicht in den Sommer– und Herbstferien! 

Nr. 17 
09.05.2021 

6. Sonntag der Osterzeit B 

Bibelwort  
aus dem ersten Johannesbrief 4,7-10 
Geliebte, wir wollen einander lieben; denn die Liebe ist aus Gott und jeder, der liebt, stammt 
von Gott und erkennt Gott. Wer nicht liebt, hat Gott nicht erkannt; denn Gott ist Liebe. Darin 
offenbarte sich die Liebe Gottes unter uns, dass Gott seinen einzigen Sohn in die Welt ge-
sandt hat, damit wir durch ihn leben. Darin besteht die Liebe: Nicht dass wir Gott geliebt 
haben, sondern dass er uns geliebt und seinen Sohn als Sühne für unsere Sünden gesandt 
hat.  

Herzliches Vergelt‘s Gott 
An den vergangenen drei Samstagen und 
Sonntagen haben in 9 Erstkommunionfei-
ern insgesamt 70 Kinder mit ihren Familien 
Erstkommunionfeiern in dem zur Zeit mögli-
chen Rahmen gefeiert. 
Alle Kinder waren sehr glücklich und konn-
ten trotz Einschränkungen einen sehr schö-
nen Tag erleben. 
Dies war möglich, auch Dank Ihrer Bereit-
schaft am Sonntag nicht Ihre gewohnte 
Kirche zu besuchen. Im Namen der Kinder 
und Familien sagen wir Ihnen einen ganz 
herzlichen Dank. 
Auch sei Ihnen allen an dieser Stelle noch 
einmal ganz herzlich gedankt für die An-
meldung zu unseren Messfeiern.  
Ein besonderer Dank gilt auch unseren 
Schwestern und Brüdern, die den Begrü-
ßungsdienst mit der Pandemie bedingten 
Einlasskontrolle treu und zuverlässig jetzt 
schon ein Jahr lang Sonntag für Sonntag 
durchführen. 
Herzliches Vergelt‘s Gott 

Orgelmusik in der Osterzeit 
An diesem Sonntag erklingt im Anschluss 
an die heilige Messe in St. Johann Baptist, 
St. Konrad, St. Mariä Himmelfahrt und St. 
Marien die Choralbearbeitung „Heut trium-
phieret Gottes Sohn“ BWV 630 von Johann 
Sebastian Bach, gespielt von unseren Kan-
toren Thomas Grunwald und Guido Tum-
brink.  
Herzliche Einladung zum Verweilen und 
Zuhören nach der Messfeier! 

Maiandachten 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren 
Maiandachten ein. Gemeinsam wollen wir 
auf Maria schauen, auf unsere Mutter und 

Fürsprecherin. Gemeinsam mit ihr und ih-
rem Sohn Jesus Christus, unseren Herrn 
und Bruder, wenden wir uns mit all unseren 
Anliegen an Gott, unseren Vater im Him-
mel.  
St. Johann Baptist Freitag, 17.45 Uhr  
St. Konrad Dienstag, 18.00 Uhr  
St. Mariä Himmelfahrt Freitag, 17.15 Uhr  
St. Marien Freitag, 17.15 Uhr  
St. Pius X.  Freitag, 16.00 Uhr  

Christi Himmelfahrt 
Es ist seit vielen Jahren eine sehr schöne 
Tradition, dass wir am Fest Christi Himmel-
fahrt gemeinsam unter freiem Himmel die 
heilige Messe feiern. 
Aber leider ist es auch in diesem Jahr noch 
nicht praktikabel, die Tradition fortzusetzen. 
So feiern wir in diesem Jahr noch einmal 
das Fest in unseren Kirchen und hoffen, 
dass wir nächstes Jahr die Tradition wieder 
aufnehmen können. 
Die heiligen Messen feiern wir am Hochfest 
zu den Uhrzeiten wie an den Sonntagen. 
Bitte melden Sie sich auch zu diesen Got-
tesdiensten an - Vielen Dank! 
 

Wir danken allen Müttern in unserer 
Gemeinde, weil in ihrer Liebe und in 

ihrer Fürsorge der liebende und leben-
dige Gott aufscheint: - Danke! 



www.barmen-nordost.de - +49 202 660433 

Herein, herein! 
Alle Familien mit jüngeren Kinder laden wir besonders herzlich 
zum nächsten Kindergottesdienst am kommenden Sonntag, 
16.05. um 10 Uhr in die Kirche St. Johann Baptist ein.  
Dieser Gottesdienst richtet sich besonders an Familien mit Kin-
dergartenkindern und auch noch an Grundschulkinder.  
Das Thema passt zum Marienmonat: „Mutter Maria“ 

KÖB - Katholische öffentliche Bücherei 
St. Johann Baptist    
Unsere Bücherei ist im Moment zwar geschlossen, Bücherwün-
sche können aber trotzdem erfüllt werden. Auf dem Bücherei-
handy (Tel.: 017654523645) nennen Sie mündlich oder schrift-
lich Ihre Wünsche und wir vereinbaren einen kontaktlosen Ab-
holtermin an der Büchereitür. Also los geht's: Click and Collect! 
St. Marien 
Bitte wenden Sie sich per Mail an gabriele.schauerte@barmen-
nordost.de oder telefonisch im Pastoralbüro unter 660433 und 
geben Ihre Kontaktdaten an. Wir melden uns dann bei Ihnen 
und sprechen einen Termin zur Abholung ab.  

Müttergenesungswerk 
An den nächsten Sonntagen sammeln wir wie jedes Jahr am 
Eingang der Kirche vor und nach den Heiligen Messen für das 
Müttergenesungswerk. Mit dem Erlös aus den Sammlungen 
aus den letzten Jahren konnten viele Mütter und deren Kinder, 
die an einer Mutter-Kind-Maßnahme teilgenommen haben, un-
terstützt werden. Mehr denn je sind vor allem Mütter aufgrund 
der aktuellen Corona-Situation der zusätzlichen Belastung von 
Home-Office, paralleler Kinderbetreuung und sozialer Isolation 
ausgesetzt. Daher ist die wertvolle Arbeit der Beratungsstellen 
und Kliniken der Müttergenesungswerkes gerade auch nach der 
Corona-Pandemie notwendig, um Betroffene mit einer dreiwö-
chigen Kur aufzufangen. 
Helfen Sie dem Müttergenesungswerk durch Ihre großzügige 
Spende. 

caritas international 
Indien ist das neue Epizentrum der Corona-Pandemie: Die La-
ge ist dramatisch 
„Es ist ein Corona-Tsunami, der unser Land gegenwärtig über-
rollt“, erklären Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen der Caritas inter-
national aus Indien. Die Lage dort ist mehr als verzweifelt, sie 
ist dramatisch. Mehr als 300.000 Neuansteckungen täglich mel-
den offizielle Stellen, doch das ist nur die Spitze eines erschre-
ckend hohen Eisberges. Die nicht dokumentierten und uner-
kannten Fälle von Corona-Infektionen sind mit Sicherheit sehr 
viel höher - besonders in ländlichen Regionen oder in den 
Slums der urbanen Zentren, wo Testmöglichkeiten fehlen und 
die Menschen dicht an dicht leben. Das indische Gesundheits-
system ist bereits zusammengebrochen. Die Kliniken können 
den Patientenansturm nicht bewältigen. Menschen werden in 
den Kliniken und Krankenstationen nicht mehr behandelt. Es 
fehlt an Sauerstoff, Beatmungsgeräten und Inhalatoren. Täglich 
sterben tausende Menschen vor den Kliniken, auf der Straße, 
zu Hause. 
Caritas international unterstützt als Hilfswerk des Deutschen 
Caritasverbandes die indischen diözesanen Caritas-
Organisationen. Besonders die medizinischen Hilfen sollen vor 
Ort verstärkt werden. Im Fokus stehen dabei Pflege und Notver-
sorgung von Covid-19-Patienten. Quarantäne-Zelte in der Nähe 
der Kliniken sollen diese entlasten und die Erstversorgung von 

Erkrankten ermöglichen. Dafür werden die Kolleginnen und 
Kollegen der Caritas Indien lnhalationsgeräte, welche die 
Symptome lindern, und Sauerstoffmessgeräte anschaffen. Da-
mit können sie beurteilen, wer dringend in die Klinik verlegt wer-
den muss. Caritas Indien wird 300 Aufklärungskampagnen star-
ten, in denen über Hygieneregeln und Impfungen informiert 
wird. „Die Kirche und unsere lokalen Partner in Indien betreiben 
viele Krankenhäuser und Gesundheitseinrichtungen. Hier kön-
nen wir das indische Gesundheitssystem direkt entlasten und 
tatkräftig helfen“, erläutert der IndienReferent Peter Seidel. 
Doch die Dimension der Corona-Krise in Indien ist außeror-
dentlich. Nur mit Ihrer Hilfe können die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter diese außerordentlich schlimme Corona-Krise in 
Indien lindern.  
Wir bitten herzlich um Ihre Solidarität: Bitte unterstützen Sie die 
Nothilfe der Caritas, um möglichst viele Menschenleben in Indi-
en zu retten. Denn nur gemeinsam meistert die Welt diese Pan-
demie. 
Wir danken Ihnen von Herzen! 
Für ihre Hilfsprojekte ruft Caritas international zu Spenden auf. 
Spenden mit Stichwort „CX00422“ werden erbeten auf: 
Caritas international 
Bank für Sozialwirtschaft Karlsruhe 
IBAN: DE88 6602 0500 0202 0202 02 
BIC: BFSWDE33KRL 
Stichwort: CX00422 
Unter www.caritas-international.de finden Sie Informationen 
tagesaktuell über die Entwicklungen und der Hilfsprojekte vor 
Ort. 
 

Den Himmel im Herzen tragen 
 

Jesus entschwindet in den Himmel, doch nicht 
aus unserem Leben.  

Wenn wir auf sein Wort hören; wenn wir versu-
chen, wie er zu leben; wenn wir uns ihm immer 
wieder ganz und gar anvertrauen; wenn wir zu 

ihm beten und Gottesdienst feiern, dann zieht der 
Himmel in unsere Herzen – und Jesus mit. 

http://www.caritas-international.de

